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SONDERSITZUNG DES 

FORUMS FÜR SICHERHEITSKOOPERATION 

(886. Plenarsitzung) 
 

 

1. Datum: Mittwoch, 30. Mai 2018 

 

Beginn: 10.05 Uhr 

Schluss: 12.55 Uhr 

 

 

2. Vorsitz: Botschafter A. Benedejčič 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung hielt das Forum eine Schweigeminute im Gedenken 

an alle Opfer des Ersten Weltkriegs. 

 

 

3. Behandelte Fragen – Erklärungen – Beschlüsse/verabschiedete Dokumente: 

 

Punkt 1 der Tagesordnung: SICHERHEITSDIALOG: DAS ENDE DES ERSTEN 

WELTKRIEGS VOR 100 JAHREN – BOTSCHAFT 

FÜR DAS AKTUELLE SICHERHEITSUMFELD 

 

– Vortrag von B. Repe, Ordentlicher Professor für Zeitgeschichte an der 

Fakultät für Geistes- und Sozialwissenschaften der Universität Laibach 

 

– Vortrag von C. Horel, Forschungsleiterin am UMR SIRICE der Universität 

Pantheon-Sorbonne und Generalsekretärin des Comité international des 

Sciences historiques 

 

– Vortrag von M. C. Ortner, Direktor des Heeresgeschichtlichen Museums und 

des Militärhistorischen Instituts, Wien 

 

Vorsitz, B. Repe, C. Horel, M. C. Ortner, Bulgarien – Europäische Union (mit 

den Bewerberländern Albanien, ehemalige jugoslawische Republik 

Mazedonien, Montenegro und Serbien; dem Land des Stabilisierungs- und 

Assoziierungsprozesses und potenziellen Bewerberland Bosnien und 

Herzegowina; dem Mitglied des Europäischen Wirtschaftsraums und 

EFTA-Land Liechtenstein; sowie mit Andorra, Georgien, Moldau, San Marino 
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und der Ukraine) (FSC.DEL/103/18), Kanada, Belarus (FSC.DEL/109/18 

OSCE+), Heiliger Stuhl (FSC.DEL/104/18 OSCE+), Deutschland, Vereinigte 

Staaten von Amerika, Ukraine (FSC.DEL/108/18 OSCE+), Türkei, Kroatien, 

Russische Föderation, Serbien (FSC.DEL/105/18 OSCE+) 

 

Punkt 2 der Tagesordnung: SONSTIGES 

 

keine 

 

 

4. Nächste Sitzung: 

 

Mittwoch, 6. Juni 2018, um 10.00 Uhr im Neuen Saal 


